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Was ist der Check „Bedarfs-
analyse Digitales Hand-
werk“?  

Der Digitalisierungs-Check „Bedarfs-

analyse Digitales Handwerk“ ist ein 

Online-Tool zur systematischen Er-

fassung des Digitalisierungsstatus in 

Handwerksbetrieben. Der Check un-

terstützt Beratende dabei, den Stand 

der Digitalisierung im Kundenbe-

trieb zu analysieren und relevante 

Handlungsfelder zu identifizieren. 

Gleichzeitig dient es als Konzepti-

onswerkzeug, um Maßnahmen für 

die digitale Weiterentwicklung des 

Kundenbetriebs zu planen und um-

zusetzen. 

Das Tool behandelt die 6 folgenden 

Themen:  

1. Grunddaten. Erfasst grundle-

gende Informationen zum Be-

trieb wie Name, Größe, Branche. 

2. Kundschaft & Liefernde. Be-

zieht sich auf die digitale Kom-

munikation und Zusammenar-

beit mit Kundschaft und Liefe-

ranten. 

3. Prozesse. Untersucht interne 

Abläufe und deren Digitalisie-

rung, z. B. durch Software oder 

digitale Dokumentation. 

4. Geschäftsmodelle. Betrachtet 

den Einsatz digitaler Produkte 

und Dienstleistungen sowie 

neue Geschäftsansätze. 

5. Mitarbeitende. Bewertet digi-

tale Kompetenzen, Weiterbil-

dungen und die Einbindung der 

Beschäftigten. 

6. IT-Sicherheit. Maßnahmen 

zum Schutz vor Cyberangriffen 

und sicherer Umgang mit Da-

ten. 

 

Im Oktober 2025 erfolgt eine Erwei-

terung der Kategorien im Rahmen 

der Überarbeitung des Checks – da-

bei wird die neue Kategorie „Künstli-

che Intelligenz“ ergänzt. 

Der Check hilft inhaltlich bei der 

Analyse von Themen wie z. B. Kun-

dendatenmanagement, Kommuni-

kation mit Lieferanten, Prozessdoku-

mentation, innovative Technologien, 

digitale Vernetzung, Akzeptanz digi-

taler Technologien, Kompetenzent-

wicklung, Weiterbildung, Datensi-

cherung, Mitarbeitendenresilienz.  

 

Durch gezielte Fragestellungen hilft 

der Check, eine strukturierte Analyse 

von Arbeitsprozessen, Technologien 

und betrieblichen Abläufen durchzu-

führen. Für Beratende kann dies eine 

wichtige Unterstützung sein, um 

Prozesse im Kundenbetrieb zu digi-

talisieren. 

 
Welchen Mehrwert hat der 
Check „Bedarfsanalyse Di-
gitales Handwerk“ für Be-
ratende? 
 
Der Check hilft Beratenden, den Di-

gitalisierungsgrad in Handwerksbe-

trieben umfassend zu bewerten. Mit 

38 gezielten Fragen bietet er einen 

360-Grad-Blick auf alle relevanten 

Bereiche des Betriebs. So ermöglicht 

KURZBESCHREIBUNG 

Der Digitalisierungs-Check „Be-

darfsanalyse Digitales Hand-

werk“ ist ein Tool, mit dem Be-

ratende den Digitalisierungs-

stand von Handwerksbetrieben 

analysieren können. Es hilft, 

Schwachstellen zu identifizieren, 

Potenziale aufzudecken und ge-

zielte Maßnahmen zu entwi-

ckeln. Damit unterstützt der 

Check Beratende effektiv bei der 

Begleitung von Handwerksbe-

trieben auf ihrem Weg zur Digi-

talisierung. 
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er eine strukturierte Analyse der Ab-

satz- und Beschaffungsmärkte, iden-

tifiziert Optimierungspotenziale in 

internen Abläufen und beleuchtet 

aktuelle Entwicklungen im Ge-

schäftsumfeld. Zudem wird die Ein-

bindung der Beschäftigten in Digita-

lisierungsprozesse als wichtige Vo-

raussetzung betrachtet, ebenso wie 

bestehende IT-Sicherheitsmaßnah-

men.  

 

Der Check unterstützt Beratende, 

Stärken und Schwächen klar zu er-

kennen, Potenziale aufzudecken und 

passgenaue Strategien für die digi-

tale Weiterentwicklung des Kunden-

betriebs zu entwickeln. 

 

Durch die Kombination aus Erfas-

sung des Digitalisierungsgrades und 

der Relevanz von Maßnahmen zeigt 

der Check Lücken und Optimie-

rungspotenziale klar auf. Beratende 

können diese Differenzen gezielt an-

sprechen, um passgenaue Hand-

lungsempfehlungen zu geben. 

Nach der Analyse bietet der Check 

eine Grundlage für Anschlussgesprä-

che, in denen kritische Fragen ver-

tieft und konkrete Maßnahmen zur 

weiteren digitalen Entwicklung vor-

geschlagen werden können.  

Wie können Beratende den 
Check „Bedarfsanalyse Di-
gitales Handwerk“ nutzen?  

Beratende können den Check als 

Online-Tool kostenlos nutzen. Der 

Check basiert auf einem klar geglie-

derten Fragebogen, der 38 Fragen in 

fünf Kategorien (Kundschaft & Lie-

fernde, Prozesse, Geschäftsmodelle, 

Mitarbeitende, IT-Sicherheit) um-

fasst.  

 

Den Fragebogen kann der Beratende 

gemeinsam mit dem Kundenbetrieb 

bearbeiten, um kritische Fragen, bei 

denen Unsicherheiten in den Ant-

worten bestehen, aufgreifen, hinter-

fragen und mit dem Kunden bespre-

chen zu können. Der Digitalisie-

rungs-Check bietet die Möglichkeit, 

einzelne Fragen zu markieren, um 

diese gezielt zu bearbeiten. Diese Er-

gebnisse können als Grundlage für 

die Entwicklung individueller Bera-

tungen zur digitalen Weiterentwick-

lung des Betriebs genutzt werden.  

 

Wer hat den Check „Be-
darfsanalyse Digitales 
Handwerk“ erarbeitet? 
 
Der Digitalisierungs-Check „Bedarfs-

analyse Digitales Handwerk“ wurde 

vom Kompetenzzentrum Digitales 

Handwerk (KDH) entwickelt. Dieses 

Zentrum wird im Rahmen des För-

derprogramms „Mittelstand-Digital“ 

des Bundesministeriums für Wirt-

schaft und Energie (BMWE) geför-

dert. Der Check wird inzwischen vom 

Folgeprojekt Mittelstand-Digital 

Zentrum Handwerk weitergeführt. 

Seite des Digitalisierungs-Checks © Mittelstand-Digital Zentrum Handwerk 

 

       ZUGANG 

Der Check „Bedarfsanalyse Di-

gitales Handwerk“ steht als 

Online-Tool zur Verfügung:  

  

https://bedarfsanalyse-handwerk.de/
https://bedarfsanalyse-handwerk.de/
https://www.handwerkdigital.de/
https://www.handwerkdigital.de/
https://www.mittelstand-digital.de/MD/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.bmwk.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.bmwk.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://bedarfsanalyse-handwerk.de/
https://bedarfsanalyse-handwerk.de/

